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Anzahl der erforderlichen Stellen  
für die Erstförderung: 2

Bemerkung:

Anzahl neu zugewanderter Schülerinnen  
und Schüler für die Erstförderung:

Ggf. besonderer Hinweis:

Servicestelle Schulische Integration 
schulischeintegration@bra.nrw.de

Vielfalt gestalten – Teilhabe und Integration durch Bildung;  
Verwendung von Integrationsstellen (BASS 14-21 Nr. 4)

Antrag auf Zuweisung von Integrationsstellen 1 

Antragsteller

Name der Schule

Anschrift der Schule

Schulnummer

Ort, Datum
Hiermit beantrage ich zusätzliche Stellen

für die Erstförderung in der deutschen Sprache für neu zugewanderte Schülerinnen und Schüler im Sinne des 
Runderlasses des Ministeriums für Schule und Bildung „Integration und Deutschförderung neu zugewanderter 
Schülerinnen und Schüler“ vom 15.10.2018 (BASS 13-63 Nr. 3), Handlungsfeld A – Auszufüllen ist Nummer 1 des 
Antrags

für ein Vorhaben zur Weiterentwicklung von Unterricht und Schulleben, Handlungsfeld C  – Auszufüllen ist 
Nummer 2 des Antrags

1. Integrationsstellen für Handlungsfeld A:

– Von der Schule auszufüllen – – Von der Schulaufsichtsbehörde auszufüllen  –

Zuständige Schulaufsichtsbehörde

oder (bitte wählen Sie in einer Auswahl das Leerfeld)
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2. Integrationsstellen für Handlungsfeld C:

ERSTANTRAG
FORTSETZUNGSANTRAG (Erforderlich sind aus-
schließlich Angaben, die vom Erstantrag abweichen)

Für das Vorhaben werden    Stellen beantragt. Gesamtschülerzahl

Anzahl Schülerinnen und Schüler mit 
internationaler Familiengeschichte

Anzahl neu zugewanderter Schülerin-
nen und Schüler in der Erstförderung

Titel des Vorhabens

Kurzangaben:  
– von der Schule auszufüllen –

Bewertung:  
– Von der Schulaufsichtsbehörde auszufüllen  –

Welches Ziel wird mit dem Vorhaben verfolgt? 3 

 

 

Welche und wie viele Schülerinnen und Schülern können von dem  
Vorhaben profitieren? 

Wie kann das Vorhaben in den Schulalltag integriert und ggf. mit Unterricht 
und außerunterrichtlichen Angeboten der Schule verknüpft werden? 

Inwiefern fördert das Vorhaben die sozialen und interkulturellen  
Kompetenzen sowie die Kompetenz der demokratischen  
Auseinandersetzung mit Konfliktlagen? 

Inwiefern unterstützt die Maßnahme den Aufbau von migrations- und 
kultursensiblen Bildungspartnerschaften (Familie, MSO o.ä.)? 

Wie ist der wöchentliche Zeitumfang des Vorhabens?

Ggf. Angaben zu Kooperationspartnern 

Ggf. Angaben zu außerschulischen Lernorten 

VORHABENBESCHREIBUNG
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Sonstige Angaben zum Vorhaben: 4 

! Name der Schulleitung Unterschrift der Schulleitung
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1	 Eine Beantragung von Integrationsstellen ist ausschließlich unter Verwendung des hier gegenständlichen  
Antragsformulars möglich. Die Stellen können ausschließlich für die Handlungsfelder A und C beantragt werden.  
Eine Zuweisung der Stellen für das Handlungsfeld B erfolgt ohne Beantragung durch die Schulaufsicht.

2	Grundlage für die Berechnung des Bedarfs bilden die einzurichtenden Lerngruppen zur Förderung der 
 deutschen Sprache im Sinne des o.g. Erlasses (BASS 13-63 Nr. 3), wobei für eine Lerngruppe von 15 bis 18  
neu zugewanderten Schülerinnen und Schülern in der Regel eine halbe Lehrerstelle anzusetzen ist.

3	Zur Benennung der Zielsetzung wird die Heranziehung der sogenannten „SMART“-Kriterien (spezifisch,  
messbar, attraktiv, realistisch, terminiert) empfohlen.

4	Erstantrag: Konzept der Maßnahme; Fortsetzungsantrag: Kurzbericht über Verlauf der Maßnahme sowie  
Gründe für die Erforderlichkeit einer Fortsetzung

Ergebnis der schulfachlichen Prüfung:
– Von der Schulaufsichtsbehörde auszufüllen  –

Ergebnis: Es werden __________,__________ Stellen für das Vorhaben bei der Bedarfsmeldung berücksichtigt.

Begründung bei antragsabweichender Entscheidung:

Name des Dezernenten Unterschrift des Dezernenten

Die Angaben waren für eine schulfachliche Bewertung

ausreichend

nicht ausreichend – Begründung:

Nachtrag angefordert am _____________________________________ 

mit Fristsetzung zum ___________________________________________

Die Schule kam der Nachtragsanforderung  

am ________________________________________________ nach.

Gesamtbewertung:
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